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Lenore fuhr ums Morgenroth 
Empor aus schweren Traumen: 
“Rist untren , Wilhelm, oder todt? 
Wie lange willst du säumen?“ — 
Er war mit König Friedrichs Macht 
Gezogen in die Prager Schlacht, 
Und hatte nicht geschrieben, 

Ob er gesund geblieben. 


L 

Fnoai sickly dreani , sad Leonor 
Upstarts at morning's ray : 
n Art faithless, William ? — or no mOTe ? 

IIow lütt* U'ilt bi de aivay ? “ 

Ile march'd in Fred'rick's u arlike train , 
And fought on Prague's cnsanguin'd plain , 
Yet no Kind ti Jungs teil , 

Jj William speeds him well • 


Q. 

Der König und die Kaiserinn, 

Des langen Haders müde. 

Erweichten ihren harten Sinn, 

Und machten endlich Friede; 

Und jedes Heer, mit Sing und Sang, 

Mit Paukenschlag und Kling und Klang, 
Geschmückt mit grünen Reisern, 

Zog heim zu seinen Hausern. 


Und überall all überall, 

Auf Wegen und auf Stegen, 

Zog Alt und hing dem Jubel schall 
Der Kommenden entgegen. 

Gottlob! rief Kind und Gattinn laut, 
Willkomm en! manche frohe Braut. 
Ach! aber für Lenorcn 
War Grufs und Kufs verloren. 


U. 

The hing and fair Hungaria's qneen 
At length bid discord cease ; 

Euch other eye with milder miett , 

And hail the grateful peace. 

And noiv the troops t a joyous throng t 
With drum and uproar , shout and songt 
All deck'd in garlands fair , 

To welcome honte repair. 

111 . 

On ev'ry road y on ev'ry way 9 
As now the crowd appears , 

See young and old their path belay 9 
And greet with friendly tears . 

,f Praise God! lt euch child and matrott cry'd' 
And , “ Welcome ;** many a haftpy bride : 
But t °hl for I.eOttor * 

No kiss remains in störe! 
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Sie fruff den Zug wolil auf und al>. 
Und frug nach allen Nahmen; 

Doch keiner war, der Kundschaft gab. 
Von Allen, so da kamen. 

Als nun das Heer vorüber war. 
Zerraufte sie ihr Rabenhaar, 

Und warf sich hin zur Erde, 

Mit wüthiger Geberde. 


IV. 

From rank to rank, now sec her roue 
O'er alt the swarming ß cid; 

And ask for tidiugs of her love, 

Hut none could tidings yield. 

And ichen the boatless task was o’cr , 
Her beautcons raven -locks she tore ; 
And low on earth she lay f 
Aul rav'd in wild dismay. 


5- 

Die Mutter lief wohl hin zu ihr,: — 
“Ach! dafs sich Gott erbarme! 

Du trautes Kind, avas ist mit dir?“ — 
Und Schlots sie in die Arme. — 

“O Mutter, Mutter! hin ist hin! 

Nun fahre Welt und Alles hin! 

Bei Gott ist kein Erbarmen. 

O weh, o weh mir Armen — !“ 

6 . 

“Hilf Gott, hilf! Sieh uns gnädig an! 
Kind, bet’ ein Vaterunser! 

Was Gott thut, das ist wohlgethan. 

Gott, Gott erbarmt sich Unser!“ — ■ 

“0 Mutter, Mutter! Eitler Wahn ! 

Gott hat an mir nicht wohlgethan ! 

Was half, hvas half mein Beten? 

Nun ists nicht mehr vonnüthen.“ — 


^ V. 

fp'ith eager speed the mother ßiesx 
,l God shield tu all from harms! 
ffhat ails my darling childi “ she cries. 
And snatch'd her to her arnis. 

"Ah! mother, see a wretch undone 
Jl hat hope for me benealh the sutt! 

Sure hcav’n no pity knows! 

Ah! me, what eureless woes!“ 

VI. 

“ Cclestial pow'rs, look gracious on! 

Haste, daughter, haste to pray’r. 
ffhat heav’n ordains is wisely done. 
And kind its parent care." 

"Ah, mother, mother, idle tales! 

Sure heav’n to me no kindness deals. 

O, wiavailing vows! 
ffhat more have 1 to löset" 


B 3 
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“Hilf Gott, hilf! wer den Vater kennt. 
Der weif*, er hilft den Kindern. 

Das hodigelobte Sakrament 

Wird deinen Jammer lindern* 11 — 

w 0 Mutter, Mutter! was mich brennt, 

Das lindert mir kein Sakrament! 

Kein Sakrament mag Leben 
Den Todten wiedergeben.“ — 


VH. 

u O trust in God] — JfTto fcclt aright , 
Must own his Jost' ring care ; 

And holy sacramcntal rite 

Shall calm thy wild despair* 
*Alas! the pangs my soid invade , 

UHiat pow'r oj holy rite can aid? 
f f hat saerament retrieve 
The dead, and bid them live?* 


8 - 

“Hör, Kind ! wie, wenn der falsche Mann, 
Im fernen L'ngerLandc, 

Sich seines Glaubens abgethan, 

Zum neuen Ehebande? 

Lafs fahren, Kind, sein Herz dahin! 

Er hat es nimmermehr Gewinn! 

Wann Seel’ und Leib sich trennen. 

Wird ihn sein Meineid brennen* tt — 


vm. 

u Per chance , dcar child, he loves no more ; 

And t wand' ring far and wiJe f 
Has chang' d his faith on Joreign shore , 
And weds a Joreign bride. 

And let him rove and prove u nt nie ! 
Erelong his gainUss crimes hell rue. 
ff’hen soul and body part 9 
TVhat pangs shall wring his heart . ,u 


9- 


IX. 


w 0 Mutter, Mutter! Hin ist hin! u dh, mother , mother , gone is gone! 

Verloren ist verloren! The post shall ne' er return! 

Der Tod, der Tod ist mein Gewinn! Sure death wert now a welcome boom 

O war’ ich nie geboren! O had J ne er been born! 

Lisch aus, mein Lacht, auf ewig aus! 2V ’o more Tll bear the hateful light; 

Stirb hin, stirb hin in Nacht und Gratis! Sink , sütk, my soul , in endUss night! 

Bei Gott ist kein Erbarmen. Sure heav'n no pity knows . 

0 weh, o weh mir Armen!“ Ah! me, what endless woctl* 
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“Hilf Gott, liilf! Geh nicht im Gericht 
Mit deinem armen Kinde! 

Sie weift nicht, was die Zunge spricht 
Behalt* ihr nicht die Sünde! 

Ach, Kind, vergift dein irdisch Leid, 

Und denk* an Gott und Seligkeit! 

So wird doch deiner Seelen 
Der Bräutigam nicht fehlen.“ *— 

11. 

u O Mutter! Was ist Seligkeit? 

0 Mutter! Was ist Hölle? 

Bei ihm, bei ilun ist Seligkeit, 

Und ohne Wilhelm Holle! 

Lisch aus, mein Licht, auf ewig ans! 

Stirl» hin, stirb hin, in Nacht und Graus! 
Obn* ihn mag ich auf Erden, 

Mag dort nicht selig werden“ ■*— — • 

12 . 

So winhete Verzweiflung 
Ihr in Gehirn und Adern. 

Sie fuhr mit Gottes Vorsehung 
Vermessen fort zu hadern; 

Zerschlug den Busen, und zerrang 
Die Hand, bis Sonnenuntergang , 

Bis auf am Hiinmelsbogen 
Die goldnen Sterne zogen. 


*Hclp , heav'n , nor look with eye severe 
On this de lud cd meud ; 

My erring child in pity spare , 

She knows not what she said. 

Ah! child , all earthly cares rejign, 

And think of God and joys di v ine . 

A spouse celestial , seei — 

In heav'n he waits for chee 

XL 

u O t mother> what are joys dtvinef 
W r hat hell t dear mother , say f 
'Deere heav'n , teere dear es t William mitte; 

'TU hell , noto he's ateay . 

No more TU bear the hateful Ughti 
Sink , sink; my soul , in endless night! 

All blist with William flies ; 

Nor earth , nor heav'n I priio! u 

XII. 

Thus rav'd the maid , and mad despair 
Shook aU her tender fr am » ; 

She waiTd at providential care 9 

And tax'd the heav'ns with blanxe , 

She wrung her hands and beat her breast , 
Till parting day light streak'd the west ; 

TiU brightest starlight shone 
Around night's darksome throne . 


* 
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Und aufsen, horch! gings trap trap trap, 
Ala wie von hosseshufen ; 

Und klirrend stieg ein Reiter ab , 

An des Geländers Stufen; 

Und horch! und horch! den Pfortenring 
Ganz lose, leise, klinglingling! 

Dann kamen durch die Pforte 
Vernehmlich diese Worte: 

* 4 - 

„Holla, Holla! Thu‘ auf mein Kind! 
Schläfst, Liebchen, oder wachst du? 

Wie bist noch gegen mich gesinnt? 

Und weinest oder lachst du?“ — 

“Ach, Wilhelm, du? .. So spät bei Nacht? . . 
Geweinet hab' ich und gewacht; 

“Ach, groCses Leid erlitten! 

Wo kommst du hergeritten?“ — 

• 5 - 

“Wir satteln nur um Mitternacht. 

Weit ritt ich her von Böhmen. 

Ich habe spät mich aufgemacht, 

Und will dich mit mir nehmen.“ — 

“Ach, Wilhelm, erst herein geschwind! 

Den Hagedorn dnrehsaust der Wind, 

Herein , in meinen Armen , 

Herzliebster, zu erwärmen!“ — 


XIIL 

JVow hark! a eourser'i clatt'ring tread 
Alarms the Ions retreat : 

And straight a hörst man slacks his speed , 
And lights brfore tht gate. 

Soft rings the bell , — the startlcd maid 
Kow lists, and lifts her languid head ; 
IVhen Io, distintt and clear , 

These accents reach her ear, 

XIV. 

u PPTiat, ho! ichat, ho! o/ie wide the door! 

Speak, love; — dost unke or sleep? 
Thinh’st on me still f — or think'st no more ? 

Dost laugh, dear mald, or u eep ? u 
u Ah! PJ'illiam’s voice! so late art heref 
I've icept and uatch'd wlth sleepless rare, 
And wail'd in bitter woe! 

U’hence com'st thou mounted SO ! u 

XV. 

“Pf’e Start at midnight's solemn gloomi 
I come, sweet maid, from Jar. 
ln haste and late I left rny home ; 

And now TU take thee there 
“0, bide One moment first, my love, 

Chili bloios the wind athwart the grove ; 
And here , secure from harm , 

These arnts my love shail warm u . 
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“Lafs sausen durch den Hagedorn 
Lafs saufen, Kind, lafs sausen! 

Der Raj/pe scharrt; es klirrt der Sporn, 

Ich darf all hier nicht hausen. 

Komm, schürze, spring’ und schwinge dich 
Auf meinen Rappen hinter mich! 

Mnfs heut noch hundert Meilen 
Mit dir ins Brautbett' eilen.“ 


XVI. 

*Let bloio the wind and chill the grove ; 

Nor wind , nor cold I fear, 
mid stamps my steed ; come, haste, my love : 
I dare not linger here. 

Vaste, tuch thy coats , make no delay ; 
Mount quick behind, for een to ■ day 
Must teil- score leagues be sped 
To reach our btiJal bed! u 


*7* 

w Ach ! wolltest hundert Meilen noch 
Mich heut ins Brautbett’ tragen? 

Und horch! es brummt die Glocke noch, 

Die elf schon angeschlagen.“ — 

“Sieh hin, sieh her! der Mond scheint hell. 
Wir und die Todten reiten schnell. 

Ich bringe dich, zur Wette, 

Noch heut ins Hochzeitbette.“ — 

i& 

“Sag' an, wo ist dein Kämmerlein? 

Wo? Wie dein Hochzeitbettchen ? “ — 

“Weit, weit von hier! .. Still, kühl und klein!.. 
Sechs Bretter und zwei Brettchen!“ — 
HatsRaum für mich?“ — “Für dich und mich! 
Komm, schürze, spring’ und schwinge dich ! 
Die Ilochzeitgäste hoffen; 

Die Kammer steht uns offen.“ — 


xvn. 

*J?7tat f ten-score leagues ! canst sjjeed so far, 
Ere morn the day restoref 
Hark ! hark ! the village clock I hear : — 
IJow late it teils the hour\* 
u See there, the moon is bright and high t 
Swift ride the dead ! — we'U bowid , /re’// ßy. 
171 wager t love t we'U come, 

Ere morn t to bridal honte.* 

XVIII. 

*Say, where is deck'd the bridal hall ? 

I/ow laid the bridal bed ? “ 
u Far J Jar from hettce , still, cool and small ; 

Six planks my wants bestand* 

*Hast room for me?* *For me and thee\ 
Come , mount behind , and haste and sec. 
Een now the bride- mates wait , 

And open Stands the gute" 
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XIX. 

Schön Liebchen schürzte, sprang und schwang 
Sich auf das Rots behende'; 

Wohl um den trauten Reiter schlang 
Sie ihre Liljenhände; 

Und hnrre hurre , hop hop hop ! 

Gings fort in sausendem Galopp, 

JJats Rots und Reiter schnoben. 

Und Ries und Funken stoben. 

f f Ith graccful eate the maiden Sprung 
Ufion the cool -black steed. 

And round the youth her amu theßung, 
And held with fearful heed. 

And now they Start and tpeed amtun, 
Tear up the ground tmd fi re the plain ; 
And o'er the boundlest walte, 

Urge on with breathlett hatte. 

#0. 

XX. 

Zur rechten und zur linken Hand, 

Vorbei vor ihren Blicken , 

Wie flogen Anger, Haid’ und Landl 
Wie donnerten die Brücken! — 

“Graut Liebchen auch? .. Der Mond scheint hell! 
Hurrah! die Todten reiten schnell! 

Graut Liebchen auch vor Todten?“ — 

“Ach nein! . . Doch lats die Todten!“ — 

Now on the right, now on the left, 

At o'er the waste they bouud, 

Eow ßict the heath ! the lake\ the clift\ 
flow shaket the hoUow ground ! 
a Art frighted, love? the moon ridet high, 
ff hat , hol the dead ean nimbly ßyl 
Dost fear the dead, dear maidf u 
“Ah ! no, — lehy heed the dead ! “ 

St. 

XXI. 

Was klang dort für Gesang und Klang? 
Was flatterten die Raben ? . . 

Horch Glockenklang! horch Todtensang: 
“Latst uns den Leib begraben!“ 

Und näher zog ein Leichenzug, 

Der Sarg und Todtenbaare trug. 

Das Lied war zu vergleichen 
Dem Unkenruf in Teichen. . ' . 

Now knell and dirget ttrike the ear ; 

Now ßapt the raven' s wing ; 

And now a säble train appear; 

Hark ! “ Dutt to duit they ting 

In tolemn mareh, the table train 
ffith hier and coffin crott the plain. 
Harth ßoat their accentt round ; 
Like night't tad bird the sound 

• 

Digitized by Google 



-~r 


j 



xm 

Vi midnight's hour , the corpse be laid 
In sojt mid silent rest\ 

KOW honte I take my plightcd maid, 

To grace the wedding feast ! 

And , sexton , come with all thy tratst, 

And tune for me the bridal strairt . 

Come, priest , the pray'r bestow, 

E.re we to bridcbed go! u 

* l 


22 \ 

„Nach Mitternacht begrabt den Leib, 

Mit Klang und Sang und Klage! 

Jetzt fuhr ich heim mein junges Weib. 

Mit, mit zum Brautgelage! 

Komm, Küster, hier! Komm mit dem Chor, 
Und gurgle mir das Brautüed vor! 

Komm, PfalT, und sprich den Segen, 

Eh* wir zu Bett* uns legen! 4 * — 

a 5 • 

Still Klang und Sang. . . Die Baare schwand. . . 
Gehorsam seinem Rufen, 

Kam*s , hiirre hurre! nachgerannt, 

Hart hinters Rappen Hufen. 

Und immer weiter, hop hop hop' 

Gings fort in sausendem Galopp, 

Dafs Rofa und Reiter schnoben, 

Und Kies und Funken stoben. 

Wie flogen rechts, wie flogen links, 

Gebirge, Baum* und Hecken! 

Wie flogen links , und rechts , und links 
Die Dörfer, Stadt’ und Flecken! — 

“Graut Liebchen auch ? . . Der Mond scheint hell ! 
Hurrah! die Todten reiten schnell! 

Graut Liebchen auch vor Todten?“ — 

“Ach ; Lafs sie ruhn , die Todten.“ — 


XXIII. 

The dirges ceasc — the coßln Jlies , 

And mocks the cheated z )iew ; 

Auto rattling di ns around hi in rise, 

And hard behind pur tue. 

And on he darts with quicken' d sjieed: 

How pants the man\ — Horn pants the stcedl 
O'er hill , o'er dale they bound ; 

Ho tu sparks the jlinty ground\ 

XXIV. 

On right , on left, how steift the Jlight 
Of moimtains , ivoods and downs ! 

How Jly on left , how Jly on Pight, 

The hamlets , spires and townrl 
u Art frighted, love? — the moon rides high . 
ff hat ho ! the dead can nimbly ßy J 
Dost fear the dead , deär maid ? ** 
u Ah ! leave , ah ! leave the dead\ “ 
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Sich da! sieh da! Am Hochgericht 
Tanzt' um des Rades Spindel 
Halb sichtbarlicli bei Mondenlicht 
Ein luftiges Gesindel. 

“Sasa! Gesindel , hier! Komm hier! 
Gesindel, komm und folge mir! 

Tanz* uns den Hochzeitreigen , • 

Wann wir zu Bette steigen!“ — 

£ 6 . 

Und das Gesindel, husch husch husch! 
Kam hinten nach gcprasselt, 

Wie Wirbelwind am Haselbusch 
Durch dürre Blatter rasselt. 

Und weiter, weiter, hop hop hop! 

Gings fort in sausendem Galopp, 

^Dafs Rofs und Reiter schnoben, 

Und Kies und t unken stoben. 


57. 

Wie flog , was rund der Mond bcschien , 
Wie flog es in die Feme* 

Wie flogen oben über hin 
Der Himmel und die Sterne! — 

“Graut Liebchen auch ? . . Der Mond scheint hell ! 
Hurrah! die Todtcn reiten schnell! 

Graut Liebchen auch vor Todten?“ — 

“O weh! LaCs ruhn die Todten!“ — — 

\ 

t 


LOf Where the ßibbet scars the sight , 

See round the gory wheel , 

A shadowy moh , by moon’* pale light , 
JDtsjjOrt with light JOme hlel. 
u JIo , hither , rabble! hi t her come; 

And haste with me to bridal home, 

There dance in grimly roic , 

// hen me to bridebed go! u 

XXVI. 

He spoke , and o'er the cheerless maste , 

The rustliitg rubble movez 
So sounds the wkirheind s driuing bläst 
Athwart the wither d grove , 

And on he driyes with fiercer speed ; ^ 

How pants the man.’ how pants the steed! 
O'er kill and dale they bound ; 

How sparks the Jlinty g round! ' 

XXVII. 

And all the landscape , Jar and wide t 
That ' neath the moon appears ; 

How swift it ßeio , as on they glide! 

How Jlew the heav'ns , the st an! 

*Art Jrighted, love? — the moon tides high , 
fJTtaty ho! the dead can nimbly Jly! 

Dost fear the dead, dear maid? u 
u O hcav'ns! — Ah! leave the dead!'* 


t 
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„Rapp’ ! Rapp’ ! Mich dÖnkt der Halm schon ruft. . . 
Bald wird der Sand verrinnen . . 

Rapp'! Rapp'! Ich wittre Morgenluft . . 

Rapp’! Tummle dich von hinnen! — 

Vollbracht, vollbracht ist unser Lauf! 

Das Hoclizeitbette thut sich auf! 

Die Todten reiten schnelle! 

Wir sind, wir sind zur Stelle. 44 — — ■— 


29. 

Rasch auf ein eisern Gitterthor 
Gings mit verhängtem Zügel. 

Mit schwanker Gert’ ein Schlag davor 
Zersprengte Sdtlofs und Riegel. 

Die Flügel flogen klirrend auf, 

Und über Gräber ging der Lauf. 

Es blinkten Leithen steine 
Rund um iui Mpndcnsckeine. 


So. 

Ha sieh! Ila sieh! im Augenblick, 
Huhu! ein gräfslich Wunder! 

Des Reiters Koller, Stück für Stuck, 
Fiel ab, wie mürber Zunder. 

Zum Schädel, ohne Zopf und Schopf, 
Zum nackten Schädel ward sein Kopf; 
Sein Körper znin Gerippe, 

Mit Stundenglas und Hippe. 


*9 


XXVUL 

u I7ie early cock , methinks I he ar ; 

My fated hour is corne\ 
filcthinks I scent the morniug air : 

Co me , steed , corne haste thee ho me ! 
How endi our toil, now cease Our care s: — 
And, see , the bridal honte appears, 
flow ui mb ly glide the de ad ! 

See, here , Our coursa is sped!* 

XXIX. 

T10O folding grates the road belay , 

And check his eager speed ; 

Ile knacks, the pond'rous bars give Wey, 
The loosend bolts recede. 

The grates uitfold uilh jarring sound ; 

See, neu- -runde graues bestrew the g round. 
And tornb - s tonet faintly gleam , 

Uy moonUght'j paliid he am, 

XXX. 

And now , O f right Jul prodigy / 

(As swift as lightnirtg's glare) 

The rider's v es L mcnls piecemeal jly, 

And melt to empty air! 

His poll a ghastly death's he ad shows , 

A sielet on his body grows ; 

His hideous length unfolds, 

And Sil he and glass he holds ! 
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Hoch bäumte sich, wild schnob der TVaj'f**, 
Und sprühte reuerfunkcn; 

Und hui! wars unter ihr hinab 
Verschwunden und versunken. • 

Geheul! Geheul aus hoher Luft, 

Gewinsel kam aus tiefer Gruft. 

Lcnorcns Herz , mit Beben , 

Rang zwischen Tod und Leben. 

. 3 *- 

Nun tanzten wohl bei Mondcnglanz, 
Rund um hemm im Kreise, 

Die Geister einen Kettentanz, 

Und heulten diese Weise : 

«Geduld! Geduld! Wenns Herz auch bricht! 
Mit Gott im Himmel badre nicht! 

Des Leibes bist du ledig; 

Gott sey der Seele gnädig!“ 


XXXL 

High rear'd the Heed, and sparks of fire 
From fortli his nostrils flew ; 

He patu'd ehe grouud in frantie ire , 

And vanish'd from the vieio. 

Sad hoiulings flU the regions round; 
ff’ith groans the hollow caves resound ; 
And death's coid dauips invade 
The ihudd'ring hapless maid! 

XXXII. 

And lo , by moonlight's glimm'riug ray, 

In circling measures hie . 

The nimble Sprites, and as they st ray, 

In hollow aecents cry : 

*7hough breaks the heart, be mortals still; 
Hör rail at heav'n's resistless will. 

And thou, in dying pray'r, 

Call heav'n thy soul to spare!' 1 
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